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Verordnung 

über die Kennzeichnung der Kleinfahrzeuge auf der Mosel 
Vom 26. Oktober 1966 


Auf Grund des § 3 Abs. 1 Nr. 2 und des § 3b 
Seil/. 1 des Gesetzes über die Aufgaben des Bundes 
auf dem Gebiet der Binnenschiffahrt vom 15. Februar 
195b (Bundesgesetzbl. II S. 317), geändert durch Ge¬ 
setz vom 21. Juni 1965 (Bundesgesetzbl.il S. 873), 
wird -— auf der deutsch-luxemburgischen Grenz¬ 
strecke im Einvernehmen mit der Schiffahrtsbehörde 
des Großherzogtums Luxemburg und hinsichtlich des 
§ 6 im Einvernehmen mit dem Bundesminister der 
Finanzen - verordnet: 

§ 1 

Befreiungen 

(1) Vom Führen des amtlichen Kennzeichens sind 
außer den in § 8 der Moselschiffahrtpolizeiverord¬ 
nung vom 19. Mai 1964 (Bundesgesetzbl. II S. 586), 
geändert durch Verordnung vom 18. August 1966 
(Bundesgesetzbl. II S. 709), erwähnten Beibooten, 
Schiebe- und Ziehbooten befreit: 

1. Behördenfahrzeuge und Fahrzeuge der Bundes¬ 
wehr, die durch Führen der Dienstflagge oder 
durch Aufschriften als solche kenntlich sind. 

2. Fischereifahrzeuge, soweit sie durch fischerei¬ 
polizeiliche Vorschriften zum Führen anderer 
Kennzeichen verpflichtet sind. 


3. Sportfahrzeuge eines einem anerkannten Wasser- 
sportverband angeschlossenen Sportvereins, wenn 
an ihnen ihr Name oder eine Unterscheidungs¬ 
nummer und der Name des Sportvereins — auch 
in abgekürzter Form — angebracht sind und sie 
die Flagge des Verbandes führen. Die Flagge 
muß mindestens 20 X 30 cm groß sein; Renn¬ 
boote können kleinere Flaggenabbildungen auf 
der Bordwand tragen. Ein Mitglied der Besatzung 
muß einen mit Lichtbild versehenen Ausweis und 
einen Ausweis über seine Zugehörigkeit zum 
Verein bei sich führen, aus dem sich die Mitglied¬ 
schaft des Vereins zum Verbände ergibt. 

4. Ausländische, nicht in einem Rheinuferstaat, Bel¬ 
gien oder Luxemburg beheimatete Kleinfahrzeuge 
im Durchgangsverkehr, wenn sie ihren Namen in 
mindestens 10 cm hohen lateinischen Buchstaben 
gut lesbar an der Außenseite und den Namen 
und Wohnort des Eigentümers an einer sichtbaren 
Stelle der Innen- oder Außenseite tragen. 

(2) Die von einer deutschen Schiffahrtsverwaltung 
nach anderen Vorschriften zugeteilten amtlichen 
Kennzeichen ersetzen die Kennzeichen nach diesen 
Verordnung, sofern sie den Bestimmungen des § 8 
der Moselschiffahrtpolizeiverordnung entsprechen. 
Das gleiche gilt für Kennzeichen, die von den Be- 

















